
 

 

 

 

 

 

 

Geschäftsstelle: 
Kastanienweg 15 
67434 Neustadt an der Weinstraße

Stadtverwaltung/Stadthaus I 
Herrn Oberbürgermeister 
Hans Georg Löffler 
67433 Neustadt an der Weinstraße
 
 

 
 
Sitzung des Hauptausschusses am 11.12.2014 und des Stadtrates am 18.12.2014;
jew. TOP: Haushaltsplan 2015
 
Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister,
 
zu den o. a. TOP stellen wir folgenden Änderungs
 
Antrag 
 
Für den Abriss von Rückgebäuden entlang der Bahnlinie im Bereich des Karolinen
steges/Amalienstraße und die Schaffung eines provisorischen Parkplatz
halt  2015 200.000.- €  vorgesehen werden
 
 
Begründung 
 
Bereits im Entwurf für den Haushalt 2013 waren Mittel für einen Abriss von 
Rückgebäuden an der Bahnlinie und  die Schaffung eines provisorischen Park
Bereich Amalienstraße (B39)/Karolinensteg vorgesehen. Der Posten wurde jedoch im Vo
feld gestrichen, weil man dem Bürgerentscheid zur Verlegung der B39 nicht vorgreifen wol
te. 
 
Das Gelände befinden sich bereits
der Bahnlinie stehen seit Jahren leer und können in Ihrem jetzigen Zustand und Zuschnitt 
nur mit einem finanziell nicht mehr tragbarem Aufwand umgenutzt werden. Ein Abriss der 
Gebäude müsste also sowieso erfolgen, egal wie eine später
 
Zur schnellen Umsetzung des Parkraumkonzeptes könnte der Abriss der Gebäude vorge
zogen und auf den so entstandenen Flächen ein geschotterter, provisorischer Parkplatz ei
gerichtet werden. Die Zufahrt könnte über Einmündung des Karolin
Amalienstraße erfolgen. Je nach weiteren Entscheidung zum Umbau der B39 bzw. zur Nu
zung des Geländes entlang der Bahnlinie könnten die Flächen d
nutzt oder ein dauerhafter Parkplatz eingerichtet werden. 
    
Mit freundlichen Grüßen 

 
 
Marc Weigel, Fraktionsvorsitzender
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Neustadt an der Weinstraße, den 9.12.2014

Sitzung des Hauptausschusses am 11.12.2014 und des Stadtrates am 18.12.2014;
jew. TOP: Haushaltsplan 2015 

hrter Herr Oberbürgermeister, 

zu den o. a. TOP stellen wir folgenden Änderungs-/Ergänzungsantrag: 

Für den Abriss von Rückgebäuden entlang der Bahnlinie im Bereich des Karolinen
steges/Amalienstraße und die Schaffung eines provisorischen Parkplatzes sollen im Hau

vorgesehen werden. 

Bereits im Entwurf für den Haushalt 2013 waren Mittel für einen Abriss von 
Rückgebäuden an der Bahnlinie und  die Schaffung eines provisorischen Park
Bereich Amalienstraße (B39)/Karolinensteg vorgesehen. Der Posten wurde jedoch im Vo
feld gestrichen, weil man dem Bürgerentscheid zur Verlegung der B39 nicht vorgreifen wol

Das Gelände befinden sich bereits im Besitz der Stadt Neustadt. Die Lagergebäude entlang 
der Bahnlinie stehen seit Jahren leer und können in Ihrem jetzigen Zustand und Zuschnitt 
nur mit einem finanziell nicht mehr tragbarem Aufwand umgenutzt werden. Ein Abriss der 
Gebäude müsste also sowieso erfolgen, egal wie eine spätere Nutzung aussieht.

Zur schnellen Umsetzung des Parkraumkonzeptes könnte der Abriss der Gebäude vorge
zogen und auf den so entstandenen Flächen ein geschotterter, provisorischer Parkplatz ei
gerichtet werden. Die Zufahrt könnte über Einmündung des Karolin
Amalienstraße erfolgen. Je nach weiteren Entscheidung zum Umbau der B39 bzw. zur Nu
zung des Geländes entlang der Bahnlinie könnten die Flächen dann anderweitig weiter g
nutzt oder ein dauerhafter Parkplatz eingerichtet werden.  

Marc Weigel, Fraktionsvorsitzender; gez. Christoph Bachtler, stellv. Fraktionsvorsitzender
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Neustadt an der Weinstraße, den 9.12.2014 

Sitzung des Hauptausschusses am 11.12.2014 und des Stadtrates am 18.12.2014; 

Für den Abriss von Rückgebäuden entlang der Bahnlinie im Bereich des Karolinen-
es sollen im Haus-

Bereits im Entwurf für den Haushalt 2013 waren Mittel für einen Abriss von leer stehenden 
Rückgebäuden an der Bahnlinie und  die Schaffung eines provisorischen Parkplatzes im 
Bereich Amalienstraße (B39)/Karolinensteg vorgesehen. Der Posten wurde jedoch im Vor-
feld gestrichen, weil man dem Bürgerentscheid zur Verlegung der B39 nicht vorgreifen woll-

Lagergebäude entlang 
der Bahnlinie stehen seit Jahren leer und können in Ihrem jetzigen Zustand und Zuschnitt 
nur mit einem finanziell nicht mehr tragbarem Aufwand umgenutzt werden. Ein Abriss der 

e Nutzung aussieht. 

Zur schnellen Umsetzung des Parkraumkonzeptes könnte der Abriss der Gebäude vorge-
zogen und auf den so entstandenen Flächen ein geschotterter, provisorischer Parkplatz ein-
gerichtet werden. Die Zufahrt könnte über Einmündung des Karolinensteges auf die 
Amalienstraße erfolgen. Je nach weiteren Entscheidung zum Umbau der B39 bzw. zur Nut-

n anderweitig weiter ge-

gez. Christoph Bachtler, stellv. Fraktionsvorsitzender 
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